
BERATUNGSKARTE

„Wie erkenne ich ein umsatzsteuerliches Reihengeschäft?“

Voraussetzungen:

Mindestens zwei Unternehmer und mindestens drei 
Beteiligte schließen über denselben Gegenstand 
Umsatzgeschäfte ab und dieser Gegenstand gelangt 
unmittelbar vom ersten Unternehmer an den Abnehmer.

ERSTER UNTERNEHMERMITTLERER UNTERNEHMERABNEHMER

Der Abnehmer bestellt 
einen Gegenstand beim 
mittleren Unternehmer.

1. 2.

Der mittlere Unternehmer 
bestellt diesen beim ersten 
Unternehmer, um den 
Gegenstand dem Abnehmer 
verkaufen zu können.

Der erste Unternehmer 
verkauft den Gegenstand 
an den mittleren 
Unternehmer. 

3.
Der Gegenstand gelangt 
unmittelbar vom ersten 
Unternehmer an den 
Abnehmer (z.B. durch ein 
Speditionsunternehmen).

!
Folgen:

Der erste und mittlere Unternehmer haben 
insbesondere dann bei der Rechnungschreibung 
Besonderheiten zu beachten, wenn ein ausländischer 
Unternehmer an dem Reihengeschäft beteiligt ist.

Aufgrund der Komplexität unserer Beratungsimpulse haben wir bewusst auf das Gendern verzichtet, um so die Lesbarkeit zu vereinfachen.

Noch Fragen offen? 
Sprechen Sie uns gerne an…
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